
Nähere Informationen zum „Aktionstag gegen den 
Schmerz“ finden Sie im Internet unter:

www.dgss.org

Kontakt 

Deutsche Schmerzgesellschaft e. V. Geschäftsstelle 
Frau Beate Schlag 
Obere Rheingasse 3 
56154 Boppard

Telefon +49 6742 8001-21 
Telefax +49 6742 8001-22

E-Mail: info@dgss.org  
www.dgss.org

Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag: 8.00 - 17.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 14.00 Uhr

Weiterführende  
Informationen 

Der „Aktionstag gegen den Schmerz“ wird 
unterstützt von folgenden Organisationen:
  �Berufsverband der Ärzte und Psychologischen 

Psychotherapeuten in der Schmerz- und Pallia-
tivmedizin in Deutschland e. V. (BVSD)

  �Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin e.V. (DGAI)

  �Deutsche Gesellschaft für psychologische 
Schmerztherapie und -forschung e.V. (DGPSF)

  �Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie e.V.  
(DGS)

  �Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für 
Schmerztherapie e.V. (DIVS)

  �Deutsche Migräne- und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG)

  �Deutsche Schmerzgesellschaft e. V.

  �Deutsche Schmerzliga e.V. 

  �Deutsche Schmerzstiftung

  �Interdisziplinäre Gesellschaft für orthopädische/
unfallchirurgische und allgemeine Schmerzthe-
rapie e. V. (IGOST)

Partner des  
„Aktionstag gegen den Schmerz“ 

Aktionstag  
gegen den Schmerz
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gegen den Schmerz



Rund 13 Millionen Menschen in Deutschland leiden 
an chronischen Schmerzen. Damit ist der Schmerz 
eine Volkskrankheit wie Diabetes und Bluthoch-
druck. Zu den chronischen Schmerzerkrankungen 
gehören die unterschiedlichsten Schmerzarten: 
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, Nerven-
schmerzen, aber auch Tumorschmerzen.

Noch immer sind viele Schmerzpatienten in  
Deutschland unterversorgt – insbesondere in der  
Behandlung von chronischen Schmerzen. Statis-
tiken zeigen, dass die Hälfte aller Schmerzpati­
enten unzureichend behandelt wird und damit 
unnötig leidet.

Die beteiligten Gesellschaften und Verbände 
haben sich zum Ziel gesetzt, die Situation für 
Schmerzpatienten in Deutschland zu verbessern. 

Denn: Jeder Mensch hat das Recht auf eine an­
gemessene Schmerzlinderung. 

Die Deutsche Schmerzgesellschaft e. V. initiiert und 
etabliert den bundesweiten „Aktionstag gegen den 
Schmerz“. 

Damit leisten wir für Sie einen wichtigen Beitrag 
zur Verbesserung der Schmerzversorgung und 
machen uns stark für das Anliegen von Schmerz-
patienten und deren Angehörigen in Deutschland.

Unter dem Motto „Bewusstsein schaffen“ startet 
am 5. Juni 2012 der erste „Aktionstag gegen den 
Schmerz“. Bundesweit werden an diesem Tag  
Kliniken, Ärzte und Patienten im Rahmen des  
Aktionstages das Thema „Schmerz“ verstärkt in 
die Öffentlichkeit tragen. 

Ab sofort wird der „Aktionstag gegen den Schmerz“ 
jedes Jahr am ersten Dienstag im Juni stattfinden.

Am 5. Juni 2012, dem ersten bundesweiten 
„Aktionstag gegen den Schmerz“, können sich 
Schmerzpatienten und ihre Angehörigen gezielt 
über Behandlungsmöglichkeiten informieren und 
beraten lassen. 

  �Schmerztherapeutische Einrichtungen in ganz 
Deutschland geben Ihnen Einblicke in die ver-
schiedenen Methoden der Schmerzbehandlung. 

  �Die Deutsche Schmerzgesellschaft e. V. stellt 
Ihnen ihre neue Patientenbroschüre zu den  
aktuellen Diagnose- und Behandlungsmöglich-
keiten vor.  

  �Hotline für Schmerzpatienten: Unter der kosten-
freien Rufnummer 

	    0800–18 18 12 0 
	stehen Ihnen am 5. Juni zwischen 9.00 und 
18.00 Uhr renommierte Schmerzexperten aus 
ganz Deutschland für Fragen zur Verfügung.

Bewusstsein schaffen  
für Schmerzpatienten 

„Aktionstag gegen den 
Schmerz“ – werden Sie aktiv! 

Chronischer Schmerz –  
eine Herausforderung 

Aktionstag  
gegen den Schmerz


